
Die Vorteile auf einen Blick

+ 100 % biologisch abbaubar
+  Äußerst wirtschaftliche Handhabung

und Verarbeitung
+  Fördert das Wachstum durch Bildung

eines Microklimas
+  Kein Saatgutverlust durch Tierfrass,

Wind oder Niederschlag
+ Geringerer Pflegeaufwand
+  Ermöglicht eine gleichmäßige Verteilung

des Saatguts in der Fläche
u.v.m.
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 Übersicht technische Daten
Sator Pratens Virmat L Virmat

Gewicht  
pro m²

110 gr. 110 gr. 450 gr. 600 gr.

Stärke 3 mm 3 mm 8 mm 30 mm

Rollenbreite/ 
-länge

72 cm/ 
69,5 m

107cm/
23,4 m

215cm/
69,8 m

220 cm/ 
50 m

107 cm/ 
46,8 m

107 cm/ 
46,8 m

107 cm/ 
93,5 m

107 cm/ 
93,5 m

215 cm/ 
69,8 m

215 cm/
69,8 m

Rolleninhalt 
in m²

50/100/ 
150

25/50/ 
100/150 110 66

Rollengewicht 
in kg 6/12/16 3/6/11 50 43

Maschenweite 
längs 7 mm 12 mm

Maschenweite 
quer 9 mm 16 mm

Zugfestigkeit 
längs

0,98 
kN/m

0,98 
kN/m 4,8 kN/m 10,0 

kN/m

Zugfestigkeit 
quer

0,60 
kN/m

0,60 
kN/m

13,0 
kN/m

15,0 
kN/m

Streckdehnung  
längs 42,61 % 42,61 % 23,0 % 20,0 %

Streckdehnung  
quer 125,34 % 125,34 % 23,0 % 15,0 %

Baustelle Wiener Südosttangente,  
Begrünung rund um die Brückenköpfe

Bewehrte Erde im Rahmen eines  
Deponieprojektes (Sardinien)

Bewehrte Erde – Bauphasen Bewehrte Erde 

Pratens im Rahmen einer  
Dachbegrünung

Sator zur Begrünung eines 
Entwässerungsgrabens

Sator zur Begrünung einer  
Geländemodellierung

Nachträgliche Anlage  
von Rasenflächen

Begrünung und Schutz vor 
Erosion in einem Produkt

Größen und Gewichtsangaben können geringfügig abweichen.

Technische Daten und Anwendungsempfehlungen können sich ändern.

Die enthaltenen Abbildungen sind nicht verbindlich. 

Für Druckfehler oder irrtümliche Angaben kann keine Haftung  
übernommen werden.
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Einsatzgebiete

· Gelände 0 – 85 ° Gefälle
· Steilhänge 
· Bewehrte Erden
· Hänge/Böschungen
· Uferböschungen
· Geländemodellierungen
· Flächensanierungen
· Als Alternative zum Rollrasen
· Landschafts- und Straßenbau
· …

Der Samen ist etwas Lebendiges. Sein Wuchs hängt von unterschiedlichen

Faktoren ab, u.a. dem Klima, der Bewässerung und der Bodenart. Deshalb

wird empfohlen, bei einer Temperatur zu verlegen, die konstant

höher als 8°-10° und niedriger als 30° ist.

Man empfiehlt die folgenden Gebrauchsanweisungen sorgfältig zu

berücksichtigen.

Die verwendeten Bestandteile sind alle erster Qualität, allerdings ist es uns 

nicht möglich, bei schlechten klimatischen Bedingungen, Anwendungsfehlern 

oder bei extrem schwierigen Begrünungssituationen ein gutes Ergebnis zu 

garantieren.

• Den vorbesäten Biofilz bei einer Temperatur zwischen
10° und 30° ausrollen.

• Bei der Vorbereitung des Bodens das Unkraut komplett entwurzeln,
die oberen 5/8 cm Erde umgraben und gleichmäßig nivellieren.

• Bei geringer Qualität des Unterbodens sollte eine Schicht
nährreichen Bodens von einigen cm aufgeschüttet werden.

• an einem lichtdurchfluteten Ort ausrollen, auch im
Schatten. Das Gewebe nicht dehnen oder ziehen, sondern einfach
legen und an den Boden anhaften lassen. 

• lässt sich mit einer normalen Schere zurechtschneiden
und beliebig formen.

• Täglich bewässern, bis der Rasenteppich komplett 
herausgewachsen ist (die ersten Spezies wachsen in 7/10 Tagen;
die spätreifen Spezies benötigen 25/30 Tage).
Falls eine tägliche Bewässerung nicht möglich sein sollte, wird 
es empfohlen, mit einigen Millimeter Gartenerde zu 
bedecken und alle 1/2 Tage zu bewässern.

• Nach 1 Monat je nach Bedarf bewässern.

Danach den Rasen wie gewohnt behandeln (z.B. drauf treten, oder
mit dem Rasenmäher mähen).

• Der Rasen kann erstmalig ab ca. 10/15 cm Höhe und nicht weniger
als 5 cm gemäht werden.

• Die Blumenwiese darf allerdings nicht öfters als zweimal im Jahr
und nicht weniger als 5 cm gemäht werden.

• Im Falle von einem stark geneigten Boden oder bei windigem 
Wetter empfielt man, durch Pfähle oder leichte 
U-förmige Haken zu befestigen.

kann auf beiden Seiten gleich benutzt werden.

ist ein völlig natürliches Produkt, das je nach den 

Bodenbeschaffenheiten und klimatischen Bedingungen 

in einem Zeitraum von 3 bis 4 Monaten 100% biologisch 

abgebaut wird.

In seiner originalen Nylon-Verpackung im Trockenen
aufbewahrt, ist  länger als ein Jahr haltbar.

 Sator 
für den GARTENBAU

GEBRAUCHSANWEISUNGEN

www.viresco.com

Auf flachen Böden reicht normalerweise Bewässerungswasser, um 
zu befestigen. Um eine höhere Festigkeit zu gewährleisten 

oder bei einem stark geneigten Boden wird empfohlen, das Gewebe 
durch unsere leichten U-förmige Stahlhaken oder durch Pfähle zu 
befestigen.

lässt sich mit einer normalen Schere zurechtschneiden.
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Einbaubeispiele
Sator – Pratens – Virmat L – Virmat  
kompostierbare und vorbesäte Vliesmatten für 
eine zuverlässige Begrünung und  
einen wirtschaftlichen Erosionsschutz

Das Basismaterial Zellulose (Holz, Baumwolle) 
baut sich je nach Witterung und Jahreszeit in 
ca. 4-6 Monaten zu 100 % biologisch ab. In der 
Zwischenzeit bietet das Trägermaterial Zellu-
lose sehr gute Wachstumsbedingungen und 
einen sicheren Schutz für das Saatgut. Durch 
die flächige Abdeckung bildet sich unter dem 
atmungsaktiven Naturmaterial ein Mikroklima. 
Selbst geringe Feuchtigkeitsmengen werden 
zurückgehalten und unterstützen das Saatgut 
beim Keimen. Der integrierte Langzeitdünger 
unterstützt zusätzlich das Wachstum.

Für extreme Einbaubedingungen gibt es zwei 
Varianten mit unterschiedlicher Stabilität:  
Virmat L mit einer leichten PP-Gitterstruktur 
und Virmat mit einem ca. 30 mm hohen  
dreidimensionalen Gittergewebe. Diese  
beiden Versionen stellen für schwierige  
Einbaubedingungen eine sehr kompetente  
und dauerhafte Lösung dar.

Nähere Einzelheiten und ausführliche 
Informationen finden  
Sie unter www.meyer-shop.com.

Für spezielle Fragen kontaktieren Sie unsere 
Vertretung für Deutschland bitte direkt  
(Kontaktdaten siehe umseitig).




